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2. Kreisklasse Herren West

Blau-Weiss Buchholz II : Todtglüsinger SV III 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

6:4-Erfolg für den Todtglüsinger SV III bei Blau-Weiss 
Buchholz II

Mit langem Atem entführten die Gäste des Todtglüsinger SV III am vergangenen Freitag in der 2.
Kreisklasse Herren West beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel bei Blau-Weiss Buchholz II. Den
umjubelten Siegpunkt im 6. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Adrian Aldag, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Gerd Berger nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Fellberg / Köchling die
Partie gegen Berger / Niepel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gekämpft bis
zum Schluss hatten Nickisch / Stuffer im Match gegen Aldag / Martens, mussten jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Obwohl Andreas Fellberg
in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Hans Joachim Niepel zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Einen Sieg holte Jochen Köchling bei seinem 3:1 gegen Gerd Berger.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und von
Köchling verloren wurde. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
den Tisch. Ohne Satzgewinn für Christian Nickisch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Helmut Martens. Keinen Punkt beisteuern konnte Luca Stuffer im Spiel gegen Adrian Aldag, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Andreas Fellberg die Partie gegen Gerd Berger, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Jochen Köchling gegen Hans Joachim Niepel, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Christian Nickisch verlor
wenig später sein Match gegen Adrian Aldag unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen
mit 8:11, 7:11, 4:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Helmut Martens
zunächst nicht gut aus, so gewann Luca Stuffer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Martens nun 6 Siege bei 6 Niederlagen
aus. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4
Erfolg für den Todtglüsinger SV III beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023 gegen
den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II, während der Todtglüsinger SV III am 14.11.2023 gegen den
MTV Brackel III antritt.

 Statistik:
 Blau-Weiss Buchholz II

Doppel: Fellberg / Köchling 1:0, Nickisch / Stuffer 0:1 
Einzel: A. Fellberg 1:1, J. Köchling 1:1, C. Nickisch 0:2, L. Stuffer 1:1 

 Todtglüsinger SV III
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Doppel: Berger / Niepel 0:1, Aldag / Martens 1:0 
Einzel: G. Berger 1:1, H. Niepel 1:1, A. Aldag 2:0, H. Martens 1:1


